
LEBEN MIT DEM TOD - KANN ICH DAS?

Was gibt uns 
Kraft in der 
Sterbebeglei-
tung?

6.  Marburger Symposion

und

8. Hessischer Palliativtag

08. März 2014 09:00 - 17:00 Uhr 

Hörsaalgebäude der Philipps-Universität 
Marburg, Biegenstraße 14

 

für Palliativmedizin und Hospizarbeit

der Landesarbeitsgemeinschaft 
Palliativversorgung Hessen (LAPH)

Veranstalter:
St. Elisabeth-Hospiz Marburg e.V. 

Abteilung für Allgemeinmedizin des Fachbereichs 
Humanmedizin der Philipps-Universität Marburg

Wegbeschreibung:

Fahren Sie von der B3a (Stadtautobahn) Abfahrt 
Marburg-Mitte Richtung Audimax-Stadthalle. Die 
Gebäude liegen einander gegenüber.

Vom Hauptbahnhof benutzen Sie bitte die Busse 
Richtung Stadthalle (z.B. 1,2,5,6,7) und laufen 
einige Meter zum Hörsaalgebäude/Audimax in der 
Biegenstraße 14 gegenüber der Stadthalle.

 
Übernachtungsmöglichkeiten vermittelt die 
Marburger Tourismus und Marketing GmbH, 
Pilgrimstein 26, 35037 Marburg Tel. 06421 9912-0, 
Fax 991212, E-Mail: 

Für Rückfragen zum Inhalt dieser Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte an:                                     
Dr. Hans Albrecht Oehler, Tel. 06421 9425841

Für organisatorische Rückfragen zu dieser 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte an:                      
Dr. Steffen Heilmann, Tel. 06421 9425835             

Anfragen per E-Mail senden Sie bitte an: 

Nutzen Sie zur Anmeldung das Formular unter: 
www.hospiz-marburg.de

Eine Zertifizierung dieser Veranstaltung ist bei der 
Landesärztekammer Hessen beantragt.

Übernachtungsmöglichkeiten:

mtm@marburg.de 

symposion@hospiz-marburg.de
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Titel-Grafik: Matthias Klemm

mailto:mtm@marburg.de
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https://www.dw-formmailer.de/forms.php?f=6310_74637


Workshops (14:00 - 15:30) A N M E L D U N GP R O G R A M M

LEBEN MIT DEM TOD - 
KANN ICH DAS?

Was gibt uns Kraft in der 
Sterbebegleitung?

08. März 2014 09:00 - 17:00 Uhr in Marburg

6.  Marburger Symposion                            
für Palliativmedizin und Hospizarbeit

8. Hessischer Palliativtag

Vorname* Name*

Falls keine Online-Anmeldung 
möglich:

Einfach online anmelden:
www.hospiz-marburg.de

Frau Herr Titel

Straße* Nummer*

PLZ* Ort*

E-Mail

Gewünschter Workshop* WS:

1. Ausweichworkshop* WS:

2. Ausweichworkshop* WS:

Den Teilnehmerbetrag von*

35,- € bei Zahlungseingang bis 31.01.2014

45,- € bei Zahlung danach

habe ich am                                            auf das Konto 34002258 des 
St. Elisabeth-Hospiz Marburg e.V. bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
(BLZ 533 500 00) überwiesen. Mir ist bekannt, dass eine Rückerstattung bei 
Rücknahme der Anmeldung nicht möglich ist.

Unterschrift*

Ort* Datum*

Begrüßung

Fürsorglicher Umgang im 
multiprofessionellen Team                                          
Beate Augustyn, Dipl. Krankenschwester, 
Master of Palliative Care, München

Forschung am Lebensende, darf ich das? 
Prof. Friedemann Nauck, Präsident der 
Deutschen Gesellschaft für 
Palliativmedizin und Direktor der Klinik 
für Palliativmedizin der Universitätsklinik 
Göttingen

Kaffeepause       

Vom Sprechen und vom Schweigen - das 
“Amt” der Ehrenamtlichen                                    
Prof. em. Christa Heilmann, 
Sprechwissenschaftlerin, Marburg

Trittsteine der Trauer: Kräfte aus der Zeit 
vor dem Tod für die Zeit danach                                    
Dr. Ruthmarijke Smeding, Fachreferentin 
in der Palliativ- und Trauerbegleitung, 
Basel

Mittagspause

Führung und Gesundheit: 
Belastungsbewältigungsstrategien und 
Maßnahmen für Mitarbeiter in Hospiz- und 
Palliativeinrichtungen                                           
Maria Haskamp, Dipl. Psychologin, 
Vechta

Kaffeepause

Erfahrungen teilen / Bestärkung finden        
Projekt PurPur des Playback 
TheaterEnsembles, Kassel

Abschluss 

09:00

09:30 - 11:00
Vorträge

11:00 - 11:30

11:30 - 13:00
Vorträge

13:00 - 14:00

14:00 - 15:30
Vortrag (parallel
dazu Workshops)

Landesarbeitsgemeinschaft 
Palliativversorgung Hessen (LAPH)

15:30 - 16:00

16:00 - 16:45

16:45 - 17:00

“Ich wünsche mir, was ich nicht sagen kann...” 
Kommunikation in Bezug auf Nähe, Zärtlichkeit und 
Sexualiät am Lebensende                                               
Beate Augustyn, Dipl. Krankenschwester, Master of 
Palliative Care, München

”Die Kraft der Farben” Malerischer Ausdruck meiner 
Gefühle                                                           
Liesel Haber, Gründungsmitglied der Künstlergruppe 
Werkstatt Radenhausen, Kirchhain 

”Es tönen die Lieder” Gemeinsam singen und 
musizieren für die Seele                                        
Christine Kandert, Musikpädagogin, Würzburg

“Der achtsame Umgang mit mir selbst” 
Wahrnehmung - Körperarbeit - Atmung                         
Marion Kohl, Klinikseelsorgerin, 
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Klinikum 
Marburg

“Leben mit dem Tod - welche Ressourcen helfen mir 
dabei?”                                                         
Annekatrein Menges-Beutel, Psychologische 
Psychotherapeutin und Psychoonkologin, Marburg 

“Die Welt bleibt stehen - und dann?” Wie gestaltet 
sich Begleitung und Abschied der Hinterbliebenen?                                        
Tabitha Oehler, Gemeindepädagogin, 
Trauerbegleiterin, Weiterstadt 

“Leben mit dem Tod - Können Gedichte trösten und 
Kraft geben?”                                               
Astrid Rüffer, Vorstandsmitglied St. Elisabeth-
Hospiz Marburg e.V., Caldern

“Das Tryptichon der Trauer - was geht mich das an?”                                                        
Dr. Ruthmarijke Smeding, Fachreferentin in der 
Palliativ- und Trauerbegleitung, Basel

WS 1

WS 2

WS 3

WS 4

WS 5

WS 7

WS 6

WS 8

Die Teilnehmerzahl für die einzelnen Workshops (WS) ist begrenzt. Suchen Sie 
bitte einen Workshop aus, an dem Sie teilnehmen möchten. Nennen Sie uns 
bitte zwei Ausweich-Workshops, falls der gewünschte Workshop bereits aus-
gebucht ist. Wir vergeben die Plätze nach der Reihenfolge der Zahlungsein-
gänge der Teilnahmegebühren. 

Ihre Anmeldung ist in jedem Fall erst gültig                                            
mit Eingang des Teilnehmerbetrags von                                                  
35,- € (bis 31.01.2014) bzw. 45,-€ auf das                                            
Konto 34002258 des St. Elisabeth-Hospiz Marburg e.V. bei der Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf (BLZ 533 500 00). 

Einfach online anmelden:
www.hospiz-marburg.de

“Vortrag”
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Anrede*

https://www.dw-formmailer.de/forms.php?f=6310_74637
https://www.dw-formmailer.de/forms.php?f=6310_74637

